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			Vorwort

			Island-Handschuhe – was verbirgt sich dahinter? Für mich sind das ganz kuschelige Faust-, Finger- und Marktfrauenhandschuhe sowie Stulpen in wärmenden Naturgarnen und farbenfrohen Jacquard- und Strukturmustern. Diese können sowohl klassisch als auch modern interpretiert die morgend­liche Fahrt ins Büro verschönern, den Marktbesuch stilvoll begleiten oder einfach zum Waldspaziergang einladen.

			Auch wenn es in unseren Breiten nicht so kalt wird, sollen doch Fingerhandschuhe eher schmal sitzen, so dass kein Wind durchwehen kann. Fausthandschuhe können auch ein bisschen mehr Weite vertragen, und so habe ich auch die Modelle ein wenig unterschiedlich in den Maßen angelegt. Es gibt Frauen-, Männer- und einige „unisex“-Modelle. Der kleine Unterschied liegt in der angegebenen Breite, Höhe und auch im Muster. 

			Aber was wäre das Stricken ohne die Stricker:innen? Jede fingerlose Stulpe kann theoretisch auch mit Fingern und jeder Frauenhandschuh auch länger gestrickt werden. Einen kleinen Basic-Überblick zum Handschuhstricken gibt es am Anfang des Buchs, sodass individuelle Projekte mit ein bisschen Übung möglich werden können.

			Auch beim Daumenzwickel habe ich verschiedene Konstruktionen ausprobiert: Es gibt den klassischen Schlitz, den versetzten und auch den nicht versetzten Daumenzwickel. In Kombination mit manchmal unterschiedlichen Jacquardmustern für die Innen- und Außenhand gibt es so für jede Schwierigkeitsstufe Projekte zum Nacharbeiten – von Beginner:in bis zum Profi ist für jede:n etwas dabei.

			Ich freue mich ganz besonders, wenn du dein Projekt unter @tomkeknits und dem jeweiligen #Modelltitel mit uns teilst.

			Viel Spaß beim Stricken wünscht 
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			Grundlagen

			Zunahmen

			Zunahmen aus dem Querfaden sind besonders beliebt, da sie sich sehr schön in ein glatt rechtes Maschenbild einfügen. Gerne werden sie auch links und rechts von einer oder mehreren Mittelmaschen gestrickt. In diesem Fall arbeitet man sie gegengleich einmal nach rechts und einmal nach links geneigt.

			Nach links geneigt aus dem Querfaden

			[image: ]

			Mit der linken Nadel von vorn den Querfaden zwischen der rechten und linken Nadel aufnehmen. 

			[image: ]

			Diesen Querfaden rechts verschränkt stricken …
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			… und von der linken Nadel gleiten lassen. 

			Eselsbrücke

			Für die Neigung, die durch die Aufnahme des Querfadens von vorn oder von hinten entsteht, verrate ich Dir eine Eselsbrücke: „Ich LIess die VORDERtür offen“ (von der Vorderseite aufgenommener Querfaden ergibt eine nach links geneigte Zunahme) und „Ich bin REchtzeitig zuRÜCK“ (von der Rückseite aufgenommener Querfaden ergibt eine nach rechts geneigte Zunahme).

			Nach Rechts geneigt aus dem Querfaden

			[image: ]

			Mit der linken Nadel von hinten den Querfaden zwischen der rechten und linken Nadel aufnehmen. 
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			Diesen Querfaden normal rechts abstricken …
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			… und von der linken Nadel gleiten lassen. 

			Hinweis

			„Make one left / Make one right“: In englischsprachigen Strickanleitungen findest du die nach links geneigte Zunahme aus dem Querfaden als M1L („make one left“) und die nach rechts geneigte Zunahme aus dem Querfaden als M1R („make one right“).

			Abnahmen

			Abnahmen können sowohl innerhalb eines Strickstücks als auch am Rand gestrickt werden. Grundsätzlich reduzierst du die Maschenzahl an der entsprechenden Stelle, indem du eine oder mehrere Maschen mit­einander abstrickst. Je nach Art der Abnahme erscheint sie nach links oder nach rechts geneigt.

			Nach rechts geneigte Abnahme: 2 Maschen rechts zusammenstricken

			[image: ]

			Führe die rechte Nadel von links nach rechts erst durch die übernächste, dann durch die nächste Masche der linken Nadel. 
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			Hol den Arbeitsfaden wie zum Rechtsstricken durch. 
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			Lass beide Maschen von der linken Nadel gleiten. Auf diese Weise kannst du natürlich auch drei oder mehr Maschen zusammenstricken.

			NACH LINKS GENEIGTE ABNAHME: 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken 

			[image: ]

			Die erste Masche wie zum Rechtsstricken abheben.
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			Die nächste Masche rechts stricken.
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			Die zuvor abgehobene Masche von rechts nach links überziehen. 

			Tipp

			Alternativ können als linksgeneigte Abnahme auch 2 Maschen rechts abgehoben zusammengestrickt werden. Dazu die beiden Maschen einzeln wie zum Rechtsstricken abheben, danach zurück auf die linke Nadel legen (sodass sie verdreht auf der Nadel liegen) und anschließend verschränkt zusammenstricken.

			Maschen rechts verkreuzen

			Wenn du zwei Maschen miteinander verkreuzen möchtest, gibt es einen Trick, mit dessen Hilfe du die Verkreuzung auch ohne Zopf- oder Hilfsnadel durchführen kannst. 
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			Mit der rechten Nadel in die erste und zweite Masche der linken Nadel einstechen … 
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			… und die Maschen rechts zusammenstricken, aber …
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			… beide Maschen erst noch auf der linken Nadel liegen lassen. 
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			Die erste Masche der linken Nadel erneut rechts ­stricken … 
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			… und anschließend beide Maschen von der linken Nadel gleiten lassen. 

			Hinweis

			Wenn 4 Maschen verkreuzt werden müssen, ist es sinnvoll, eine Zopfnadel zur Hilfe zu nehmen.

			Maschen links verkreuzen

			Möchtest du zwei Maschen nach links verkreuzen, kannst du ebenfalls nach diesem Prinzip vorgehen. 
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			Die zweite Masche der linken Nadel verschränkt rechts stricken (also durch den hinteren Maschenschenkel einstechen),...

			[image: ]

			...dabei aber diese und die erste Masche noch auf der linken Nadel liegen lassen. 
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			Mit der rechten Nadel nun verschränkt (also durch die hinteren Maschenschenkel) in beide Maschen einstechen … 

			[image: ]

			… und diese verschränkt zusammenstricken. 
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			Beide Maschen von der linken Nadel gleiten lassen. 

			Tipp

			Sie können die Verkreuzung je nach gewünschtem Effekt auch ein wenig anders ausführen. Variante: Die zweite Masche wie gehabt rechts verschränkt stricken, dann die erste Masche normal rechts stricken und beide Maschen von der linken Nadel gleiten lassen. 

			Maschenstich

			Die glatt rechts gestrickten Maschen werden mit diesem Stich ganz einfach imitiert bzw. in der gleichen Form überstickt. Verwende dazu ein Garn, das in etwa der Stärke des für das Strickstück verwendeten entspricht. So werden die Stiche gut sichtbar, decken die darunterliegenden Maschen ab, machen das Strickstück aber nicht wulstig. Der Maschen­stich kann zum einen für das Einsticken von Mustern, zum anderen aber auch für die Korrektur innerhalb von Farbmustern verwendet werden. 

			[image: ]

			Der Maschenstich wird von rechts nach links gearbeitet. An der unteren Spitze der zu bestickenden Masche von hinten nach vorne durchstechen. Die Nadel von rechts nach links durch beide Schenkel der darüberliegenden Masche stechen.

			[image: ]

			Dann in die letzte Ausstichstelle an der unteren Spitze der Masche einstechen und von hinten nach vorne durch die untere Spitze der nächsten Masche nach vorne stechen. 

			[image: ]

			In diesem Fall wird der Maschenstich von unten nach oben gearbeitet. Nach demselben Prinzip vorgehen: Den Faden zunächst von hinten nach vorne durch die untere Spitze der Masche stechen. 
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			Dann von rechts nach links durch die darüberliegenden Maschen­schenkel stechen. 

			Maschen aufnehmen im Gestrick

			Praktische Technik, um Maschen für angestrickte Rüschen (Modell Vilja) oder eine Klappe für Marktfrauenhandschuhe (Modell Sunna) aufzunehmen.

			[image: ]

			Zur besseren Sichtbarkeit der Maschen mit einer Stopfnadel einen Kontrastfaden durch je 1 Maschenbeinchen ziehen. Damit wird die Runde für die Rüsche bzw. die aufzunehmenden Maschen für die Fingerklappe markiert.

			Die Maschen mit dem Nadelspiel aufnehmen, den Kontrastfaden entfernen.

			[image: ]

			Den Handschuh so ausrichten, dass die Handfläche nach oben und die Finger zu dir zeigen. In der Innenhand den Arbeitsfaden anschlingen, dabei zeigen die Finger des Handschuhs zur dir. Mit dem Arbeitsfaden neue Maschen von rechts nach links herausstricken (und je nach Modell zur Runde schließen).

			Rüsche

			[image: ]

			Die neu aufgestrickten Maschen glatt rechts oder wie gewünscht zu einer Rüsche stricken. Dabei werden gleichmäßig verteilt Maschen zugenommen, damit die Rüsche sich kräuselt und absteht.

			Lettischer Zopf

			Der Lettische Zopf ist ein beliebtes Design-Element, um z. B. an Bündchen einen festen Rand oder am Handgelenk eine Art dekorativen „Armreifen“ zu erhalten.

			Der Zopf besteht aus 3 Runden

			1. Rd: Jeweils * 1 M re Hauptfarbe (HF), 1 M re Kontrastfarbe (KF) * abstr, bis Rd-Ende wdh.
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			2. Rd: Beide Fäden zum Linksstr vor die Arbeit holen.

			KF hängen lassen.
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